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Der ' ,, f'ordc-·r·liche Bedarf wird durch ausgewiesene 
55 Stellplätze abgedeckt. 

IIJ. Podcnor<.lricllclC Maßnahmen 
-----------------------

. 

Die im Gc:J tungsbereich des Bebauungsplanes erfaßten Flur-
�,t,iickc :,,Y•d e die Eigentumsverhältnisse sind im beigefügten 
EigtJntürne't"verzeichnis mit den erforderlichen Daten aufge­
fill1rt. �oweit erforderlich, ist filr die Neugestaltung des 
Gebietes eine Umlegung gerntiß § 45 BBauG vorgesehen. Dies 
gllt auch flir etwaige Grenzregelungen nach§ 80 ff. BBauG. 

Bel Inanspruchnahme privater Grundstücksflächen fiir 
öf rentliche zwecke lcann das Enteignungsverfahren nach 

§ 8� ff. BBauG angewendet werden, wenn Verhandlungen
mit den Eigentümern zu 1�1nen Ergebnissen filhren.

IV. vcroorgun�smaßnahmen

Djc ver- und Entsorgung der GrundstUcke und Gebäude im
Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist durch Anschluß
an die städtischen Netze vollständig vorhanden.

v. Kosten

Erschließungskosten nach dem BBauG fallen nicht an.

Schleswig, den 16.12.1q81 
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